
Der Gesellschafter.
Amts - und Intelligenz -Blatt für de« Oderamts -Bezirk Nagold.

114 .
Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägcrlohn ) 80 in dem Bezirk 1 — 4,
außerhalb des Bezirks 1 20 Monats-

abonmment nach Verhältnis.

Samstag den 28 . September

Jnserüonsgevühr für die Ispaltige Zeile aus ge - !
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung 9 4,
bei mehrmaliger je 6 Die Inserate müssen
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgegeben

sein . .

1889.
N a g o l v.

Bekanntmachung.
Reichstags -Abgeordneten -Wahl betreffend.

Unter Bezugnahme auf die im vorbenannten Betreff bereits ergangenen Erlasse wird hiemit Nach¬
stehendes weiter bekannt gemacht:

Der Oberamtsbezirk Nagold bildet 38 Wahlbezirke mit den Nummern 67 — 104 und bildet jede
politische Gemeinde für sich einen Wahlbezirk.

Als Abstinnnungslokal in den einzelnen Abstimmungsbezirken ist das Ratszimmer in den einzelnen
Gemeinden bestimmt.

Als Wahlkommiffär für den 'VH . Wahlkreis , der die Oberämter Calw , Herrenberg , Nagold und
Neuenbürg umfaßt , ist Oberamtmann Supper  in Calw bestellt.

Die Wahl beginnt an allen Wahlortcn am
17 . Oetobcr S . Js ., vorm . 16 Nhr

und dauert ohne Unterbrechung bis abends 6 Uhr desselben Tags.
Als Wahlvorsteher und deren Stellvertreter sind bestellt worden:

Ziffer.
Gemeinde

liezw. Wahlbezirk.
Wahlvorsteher. Stellvertreter.

67 Nagold.
68 Alteustcig Stadt.
69 Altensteig Dorf.
70 Beihingcn.
71 Bcrneck nebst Bru-

72
derhauS.

73 Bvsingen.
74 Ebershnrdt.
75 Ebbauscn.
76 Effringcn.
77 Egenhausen.
78 Emmingen.
79 Enzthcil.
80 Ettmannsweiler.
81 Fünfbronn.
82 Garrweiler.
83 Gaugenwald.
84 Gültlingen.
85 Haiterbach mit Alt-

Nuifra.
86 Jselshausen.
87 Mindersbach.
88 Oberschwandorf.
89 Oberthaiheim.
90 Pfrondorf.
91 Rohrdorf.
92 Nothfelden.
93 Schietingen.
94 Schönbronn.
95 Simmersfeld.
96 Spielberg.
97 Sulz.
98 Ueberberg.
99 Unterschwandorf.

100 Unterthalheim.
101 Walddorf mit Mün¬

tz ardt.
102 Warth.
103 Wenden.
104 Wildberg.

Obcramtspfleger Maulbetsch.
Stadtschnltheiß Welker.
Gemeindcpfleger Calmbach.
Schultheiß Krauß.
Gemeinderat Gras.

Schultheiß Schaible.
Schultheiß Koch.
Schultheiß Rothfuß.
Schultheiß Dengler.
Schultheiß Kemps.
Gemeindepsleger Koch.
Schultheiß Junger.
Schultheiß Erhardt.
Schultheiß Roller.
Gemeindcrat Conrad Schaible.
Schultheiß Keck.
Gemeinderat M . Schaible.
Schultheiß Wurst.
Stadtschultheiß Krauß.

Gememderat Rauser.
Gemeindepfleger Dürr.
Schultheiß Bürkle.
Gemeindepfleger Kuon.
Schultheiß Renz.
Gemeinderat Lutz.
Schultheiß Buhler.
Schultheiß Luz.
Gemeindepfleger Ziegler.
Schultheiß Waidelich.
Schultheiß Kienzte.
Schultheiß Gärtner.
Schultheiß Rapp.
Schultheiß Kehle.
Gemeindepfleger Schermann.
Schultheiß Gänßle.

Schultheiß Großmann.
Schultheiß Großmann.
Stadtschultheiß Mutschler.

Stadtpfleger Kapp.
Stadtpfleger Henßler.
Gemeinderat Fr . Seeger.
Gemeinderat Frey.
Stadtpfleger Werk.

Gemeindepfleger Frei.
Gemeindepfleger Bohnet.
Stiftungspfleger Braun.
Gemeindepfleger Schüttle.
Gemeinderat Guoth.
Gemeinderat Haußer.
Gemeinderat Jobs . Martini.
Gemeindepfleger Roller.
Gemeinderat Kübler.
Gemeindepfleger Calmbach.
Gemeindepfleger Lamparth.
Gemeindepfleger Schüttle.
Ratsschreiber Widmann.
Gemeinderat Georg Guteknnst.

Gemeindepfleger Lehre.
Gemeinderat Calmbach.
Müller und Gcmeinderat Rapp.
Stiftungspfleger Weber.
Gemeindcrat Johs . Feßele.
Gemeinderat Koch.
Gemeinderat Stockinger.
Gemeindepfleger Rauschenberger.
Gemeinderat Maier.
Stiftungspfleger Schaible.
Gemeinderat Ruoff.
Gemeinderat Proß.
Gemeinderat Schleeh.
Gemeindepfleger Raiber.
Stiftungspfleger Lutz.
Oberamtsbaumwart Bihler.

Gemeinderat Keck.
Stiftungspfleger Herter.
Stadtpfleger Geiger.

Die Feststellung des Wahlbezirks , die Ernennung des Wahlvorstehers , sowie dessen Stellvertreter-
im Verhinderungsfälle , das Wahllokal , Tag und Stunde der Wahl sind in den Wahlbezirken in ortsüb¬
licher Weise sofort und mindestens 8 Tage vor der Wahl durch den Ortsvorsteher öffentlich bekannt zu
machen . Die Ermittlung des Wahlergebnisses findet vorschriftsmäßig am 4. Tage nach dem Wahltermin
(§. 26 des Reglements ), somit am Montag den 21 . October d. Js . statt und haben zu diesem Zweck
die Wahlvorsteher der einzelnen Wahlbezirke die Wahlprotokolle mit sämtlichen zugehörigen Schriftstücken
(Wählerliste , Gegenliste und den nach §. 20 des Reglements besonders beigehefteten Stimmzetteln ) nach
der Wahl ungesäumt und mit thuulichster Beschleunigung , längstens aber am Samstag dm 19 . Oct . d. I.
dem Wahlkommiffär , Herrn Oberamtmann Supper  in Calw zu übergeben.

Der Wahlvorstand (Wahlvorsteher . Protokoll¬
führer , sowie die Beisitzer ) haben sich vor Beginn
der Abstimmung davon zu überzeugen , daß die
Wahlurne leer ist.

Wenn und soweit Mitglieder des Wahlvor¬
standes als solche schon bei früheren Reichstags¬
abgeordneten Wahlen fungiert haben , genügt statt
der erneuerten Vornahme der Verpflichtung die
Hinweisung derselben auf die frühere Verpflichtung.

Das zweite Exemplar der Wählerliste (das
zur öffentlichen Einsicht aufgelegte Haupt -Exemplar
bleibt in den Händen des Gemeinde -Vorstands ) ist
dem Wahlvorsteher rechtzeitig auszusolgen , nachdem
zuvor auf den Listen die Nummer des Wahlbezirks

! (siehe oben ) beigesetzt worden ist. Sodann ist dafür
!zu sorgen , daß am Tage der Wahl das Wahllokal
! in vorschriftsmäßiger Ordnung ist , daß ein Abdruck
l des Wahlgesetzes und Wahl -Reglements , wozu die
Nummer 1 des Regierungsblatts von 187 l benützt

! werden kann , im Wahllokal aufgelegt ist und der
j vorgeschriebene Anschlag am Wahllokal über den
! Beginn und die Dauer  der Wahl gemacht wird.
! Die Wahl -Vorsteher werden noch besonders

darauf aufmerksam gemacht , daß von ihnen zu der
! Wahlhandlung neben einem Protokollführer 3— 6
i Beisitzer zuzuziehen sind (Z. 10 des Reglements ) und
! daß den Wählern der Zutritt zu der gesamten
^ Wahlhandlung einschließlich der Eröffnung der Stimm-
! zettel zusteht.
! Im übrigen wird auf die Vorschriften des
' Wahlgesetzes für den Reichstag und des Wahl-

Reglements (Reg .-Bl . 1871 , Nr . 1, Beilage l — l8,
, sowie auf die Ministerial -Erlasse vom 2. Dezember

1873 , Minist .-Amtsblatt Seite 265 und vom 8.
, Juni 1877 , Amtsblatt Seite 235 wiederholt zur

Nachachtung hingewiesen,
i Den 20 . Septbr . 1889.
, _ K. Oberamt . Dr . Gugel.

Nagold.
Die Ortsvorsteher

werden an den rechtzeitigen Abschluß der Sportel-
Verzeichnissepro ult . Sept . d. I . erinnert u. angewiesen,
die von ihnen erhobenen Sporteln mit einer Rein¬
schrift des Verzeichnisses bei Wartbotenvermei-

i düng längstens
bis 6 . Oktober d. Js.

- hieher einzusenden.
Etwaige Fehlurkunden sind zu fassen , daß

^in dem Zeitraum vom 1. Juli 1889 bis ult . Sep-
^tember 1889 keine der in A. 3 der Ministerial»
Verfügung vom 26 . Sept 1887 — Reg.-Bl.

! S . 387 — aufgesührten Sporteln angefallen und
, angesetzt worden sind , beurkundet u. s. w. Zur Ver«
i meidung von Weiterungen wird noch speziell darauf
^aufmerksam gemacht , daß die Tarif -Nro . 80 — Ver«
i Pachtungen und Vermietungen — aufgehoben ist —
Ziehe Reg .-Bl . von 1887 Seite 173 — .
! Den 25 . September 1889.
^ _ K. Oberamt . Amtm. Marquart.

Nagold.
Bekanntmachung,

betreffend die Nachweisung über ausgeführte
Regiebauarbeite « .

Die Ortsvorsteher werden angewiesen , die
Nachweisungen über ausgeführte Regiebauarbeiten
nach dem vorgeschriebenen Formular bezw. Fehl¬
urkunden in den Tagen vom 1. bis 8. Oktober d.
I . für das Kalendervierteljahr Juli , August und
September d. I . hieher vorzulegen.



In den einzelnen Nachweisungen ist, abgesehen
Von de« Fehlnrkunden , jeweils zu bescheinigen,
daß über die Ausführung weiterer Bauarbeiten,
für welche nach den bestehenden Vorschriften Nach¬
weisungen vorzulegen wären , den Ortsvorstehern in
ihrem Bezirk nichts bekannt geworden ist.

Auch wird auf die oberamtliche Bekanntma¬
chung im Gesellschafter Nro . 11 von 1888 hiemit
verwiesen.

Den 25 . Sept . 1889.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

Nagold.
Die Schultheitzenämter

werden hiedurch aufgesordert , die statistischen Erhe¬
bungen über die Verbreitung der Tuberkulose (Perl¬
sucht) des Rindviehs unter Benützung der vorge¬
schriebenen Formulare für das Vierteljahr 1. Juli
bis ult . September 1889 aus den 2. Oktober d. I.
an den Oberamtstierarzt Wallraff in Nagold
einzusenden . — Zu vergl . Min .-Erlaß vom 8. No¬
vember 1888 Min .-Amtsbl . S . 335 ff. —

Den 25 . Sept . 1889.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

Nagold.
Au die Ortsvolsteher.

Erlaß , betreffend statistische Erhebungen über die
Hagelwetter.

Nach einem Erlaß des k. statistischen Landes¬
amts sind in letzter Zeit von einer Anzahl Schult¬
heißenämter die ihnen von den Oberämtern zugestell-
tcn Fragebogen für die Aufzeichnung von Hagel¬
fällen , auch wenn solche Hagelfälle nicht eingetroffen
sind , an die meteorologische Centralstation mit der
Notiz , „daß Hagel im Laufe des Sommers auf der
Gemeindemarkung nicht gefallen sei" eingesandt
worden.

Die Ortsvorsteher werden daher verständigt,
daß solche Fehlanzeigen nicht erforderlich , die Frage¬

bogen vielmehr lediglich für die Aufzeichnung wirk¬
lich eingetretener Hagelfälle bestimmt und bis zum
etwaigen Eintreten eines solchen aufzubewahren sind.

Den 26 . Sept . 1889.
K. Oberamt . I)r . Gugel.

Dem Schultheißen Jost Binder  in Affstätt , wurde
(in Anerkennung seiner Verdienste um die Hebung der land¬
wirtschaftlichen Verhältnisse seiner Gemeinde und deren Um¬
gebung ) die silberne landwirtschaftliche Verdienstmedaille gnä¬
digst verliehen.

Gestorben in Amerika:  Friedrich Matth.
Miller  aus Oberjettingen , 55 I .. in Allegheny City , Pa.

Tages -Neui gkeiten.
Deutsches Reich.

Altensteig,  25 . Sept . Die vom hiesigen
, Kirchengemeinderate veranstaltete und durch seine
sMitglieder vorgenommene Haussammlung für die

Hagelbeschädigten unseres Landes hat 329 65
ergeben . Dazu ist noch der namhafte Ertrag eines
vor mehreren Wochen zu demselben Zwecke hier ver¬
anstalteten Konzerts zu rechnen.

Tagesordnung für die Schwnrgerichtssitzungen des 3.
Quartals 1889 . Strafsache 1. gegen den 19 Jahre alten
Säger Joh . Chr . Phil . Gauß  von Nonnenwies , Gemeinde
Wildbad , wegen Verbrechen wider die Sittlichkeit ; 2. gegen
Marie Hartmann,  gcb . Holzäpfel , Wc. des Sonnenwirts
Johs . Hartmann von Oberhaugstctt wegen Fälschung einer
öffentlichen Urkunde in gewinnbringender Absicht ; 3. gegen
den verheirateten Bauern und Gerichtsvollzieher Peter Wahl
von Hausen a. d. L. wegen erschwerter Unterschlagung im
Amt u. a . V . ; 4 .. gegen den verheirateten Secklcr u. früheren
Leichensager Wilhelm Kalbfell  von Reutlingen wegen un¬
berechtigter Gebührenerhebung , erschwerter Fälschung öffent¬
licher Urkunden u. a. V . ; 5 . gegen die led. Dienstmagd
Franziska Eckstein von Wagshurst , Großh . Bad . Bezirks¬
amts Achcrn, wegen Meineids ;, 6. gegen den led. Verwal-
tungskandidatcn Gustav Sippel  von ' Schömberg wegen
Fälschung einer öffentlichen Urkunde in gewinnsüchtiger Ab¬
sicht u . a. V . — Für drei weggefallene Geschworene vom
III . Quartal wurden nachträglich gezogen : Gauß,  Tobias,
Fabrikant in Rohrdorf ; Kempf,  Gottlieb , Rotgerber in
Altensteig Stadt ; Reichert,  Z ., Gcmeinderat in Obernau.

Horb,  23 . Sept . Die bürgerlichen Kollegien
hier haben beschlossen, zur Hundeabgabe einen Zu¬
schlag von 6 ^ für die Armenkasse zu erheben.
Hier befinden sich 60 Hunde.

Stuttgart,  27 . Septbr . (Privattelegramm
des Gesellschafters .) König Karl  ist gestern an
einem Lungenkatarrh erkrankt und hütet das Bett.
Das Erscheinen beim Volksfest ist dadurch unmöglich
gemacht. Die Abreise nach Friedrichshafen ist voraus¬
sichtlich verzögert.

Stuttgart,  26 . Sept .' Bei der Preisvertei¬
lung der Obstausstellung erhielten den Kaiserpreis
Lambert und Reitter  in Trier , den Kouigspceis
Gauch er in Stuttgart . Der nächste Pomologen-
Congreß ist in Breslau.

Stuttgart,  24 . Septbr . Unter dem Titel
„Tagespost " erscheint von heute ab eine von Josef
Treiber redigierte Zeitung . Dieselbe soll keiner Par¬
tei angehören.

Brandfälle:  In Bostitz , Gemeinde Eber¬
hardzell (Biberach ), zwei große Bauernhöfe ; in einem
sind der ganze Ernteertrag und der gesamte Vieh¬
stand , 5 Pferde und 24 Stück Rindvieh mitvcrbrannt.

Gotha,  24 . Sept . Feuerbestattung.
Heute wurde an der Ehefrau des Schriftstellers Dr.
Dulk  aus Stuttgart die 686 . Feuerbestattung
vollzogen.

In Bielefeld  wird der älteste Bürger der
Stadt , Herr Rentner Jordan , seinen 111 . Geburts¬
tag feiern . Der alte Herr liest noch ohne Brille
und macht auch bei gutem Wetter häufig Spazier¬
gänge . Man hat also doppelt Ursache , ihm zu dem
seltenen Ereignis zu gratulieren.

Weitere Tagesneuigkeiten folgen in einer Beilage.

Hiezn das Uvterhaltungsblatt ZS 39.
Verantwortlicher Redakteur Steinwandelm  Nagold.

Druck uvd Verlag der G . W . Aaiser ŝcheu Buchhandlung in Nagold.

Amtliche und Arivat -Zäej:auntmachungen.
Revier Altensteig.

Pflanzen -Verkauf.
Im Frühjahr 1890 kann aus den

Saatschulen des Reviers eine größere
Menge sehr schöner verschickter Rottan - ^
nen und einjährigen Forchen verkauft!
werden . Liebhaber wollen ihren Be - !
darf womöglich jetzt schon hier oder!
bei den Forstwächtern des Reviers
««melden.

Altensteig , 25 . Sept . 1889.
_K . Revieramt.

;
OÄ . Herrenberg . !

Durch Genehmigung der K. Kreis - l
regierung darf der auf den 1 . Okt.
d. I . fallende

abgehalten werden, was hiemit be¬
kannt gemacht wird . '

Gemeinderat . :
__ Vorstand Renz.  ^

Unterthatyei  m.
st --»6, dm Samstag!

dev 5. Oktober j
1889 , nachmit¬
tags 1 Uhr

wird die hie¬
sige

Schafweide
wieder auf 3 Jahr pro 1. April 1890
bis 1893 auf hiesigem Rathaus Ver¬
pachtet , wozu Liebhaber eingeladen̂
werden . Im Vorsommer können 150.
Stü ck aufgeschlagen werden. _

Dr . meä.
xrsLt.

Wohnung : Stuttgart,
Reinsburgstraße Z § 5, 2 Treppen,

gibt von morgens 8 Uhr ab ärztliche
Sprechstunden für

Hautkranke.

Revier Psalzgrafenweiler.

'uchen-Rammhoh -Derkauf
auf dem Stock

im Wege des schriftlichen Aufstreichs
am Montag  den 7 . Oktober 1889.

Nr. Waldteil.
Los-
Nr.

Stück¬

zahl.
Fm.
ca. Bemerkungen.

26 Holländerweg 1 120 80
34 Schimpferbronnen 2 100 80 Die Waldteile sind 10
36 Unters Finstergrüble 3 50 40 bis 20 km von der Bahn-
49 Altgehäu 4 100 80 station Dornstetten ent-
51 Rohrerswies 5 100 80 fernt.
52 Obers Finstcrgrüble 6 100 80
" " 7 100 80

Qualität der durchweg

108 Findelbuckel
8
9

100
80

80
50 starken u. astlosen Buchen

sebi : aut
130 Erzbühl 10 80 50

930 700

Die Angebote auf die einzelnen Lose sind in ganzen und Ui» Prozenten
des auf 20 ^ veranschlagten Preises ausgedrückt — von dem Bietenden un¬
terzeichnet und versiegelt mit der Aufschrift „ Gebot aus Buchenstammholz im
Revier Psalzgrafenweiler " bis spätestens den 7. Oktober d. I ., nachmittags 3
Uhr portofrei beim Revieramt Psalzgrafenweiler einzureichen , auf dessen Kanzlei
die Eröffnung sofort stattffndet und welches auch jede weitere Auskunft erteilt.

:rx« «kr
XLigsr - Oöksil , LUMv döü- L boeddLr,

Nro. 1, 2, 3,
AK. 47, 59, 63,50,

1 6̂16 1̂8- 06 6̂11, 3.ULLSL Leis- L koMar,
Nro. 0, 1, 2,
Nk. 49, 60, 67.

80 ^ 16 k6ssUll6r - ? Mok6I1
in rtzietitMjMtz? liiMüdl bei

fl. fl. 8Mtzr, MMMiq, Ilermiber».

S p i e l b e r g.
Irieürich S -ickel ',

Fuhrmann von hier,
verkauft am Samstag den 28 . d. M .,
von mittags 1 Uhr an in seiner
Wohnung:

2 Pferde,
Rotschimmel,

4 und 9 Jahr alt,

i Kuy.
2 aufgemachte

crg e n,
1 kleinerer Wagen,

i -Ufrug,
1 Egge,

1 Bauernschlitten und
1 Anhängschlitten und
sonstiges Fuhrgeschirr,

auch Haus - und Garten -Geschirr.
Spielberg , d. 24 . Sept . 1889.

Schulthcißenamt.
_ Kienzle.

Nagold.

Farren -Verkauf.
Am Montag den 30 . Sept . d. Js .,

nachmittags 1 Uhr
wird von der städtischen
Farrenverwaltung ein zum
Schlachten tauglicher

Iarren
im Ausstreich verkauft , wozu Liebhaber
eingeladen werden.
_ Stadtpflege . Kapp

Kuh feil.
Eine junge , trächtige

hat zu verkaufen.
I . G . Reichert.



Landwirtschaftlicher Bezirksverein
Nagold.

Viehvertauf.
?lm Montag den 30. Sept . d. I ., nachmitt. 2 Uhr werden vom Land¬

wirtschaft!. Verein ans dem Stadtacker in Nagoid an Vcrcinsmitglicder ver¬
kauft werden etwa 3 Zuchtfarren I . Qualität und ly —12 fehlerfreie
Rinder

Bemerkt wird , daß ein etwaiger Ucbcrerlös nach Abzug der Unkosten
nach Prozenten unter die Käufer verteilt wird und daß die Kaufpreise bis
Lichtmeß 1890 angeborgt werden.

Nagold,  17 . Sept . 1889. Der Vercinsvorstand:
s) r . Gugel.

Mindersbach , Nberinuls Nagold.

NngkliiW mit SllchibümlikilcL
Die bei Erbauung einer neuen 2,39 Kilvm. langen Ctraßenftreckcvom

Ort Miudersbach bis in die Thafttraße Nagold —Calw ans Mindersbacher,
Pfrviidorfer und Emminger. Markung vorkommenden Banarbeiten sollen im
Wege der schriftlichen Submission in A' kord gegeben werden.

Dieselben betragen nach dem Kostenvoranschlag:
Erd - und Planiert !ngsarbeiten . 5800
Chaussiernngsarbeiten . 8000 „
Sicherheitsmikte! . 600

Akkordsliebbaber. welche sich über den Besitz eines entsprechendenVer¬
mögens und die für fragt . 'Arbeiten nötigen Fachkenntnisse durch beglaubigte
Zeugnisse auszuweisen vermögen, werden eingeladen, ibrc Angebote nach Pro-
centen des Voranschlags ausgedrückt, schriftlich versiegelt n d portofrei mit der
Anfschrist: ,.Angebot eins Str ' crßancrr 'beiten W i ir d c v 2 b cr cb—
A cr go t' d t b crk" spätestens bis

M 'luttäg surr 1 . Dkl 1889 , vormittags 11 Uhr
ans dem Ralhnise in Mindersbach  cinzurcivten , woselbst zu besagter Zeit
die Eröffnung der eingelaufenen Offerte üattfindct.

Pläne , Kofieuvmanschlag und Bedingnisheft sind auf dem Rathaus in
Mindersbach zur Einsicht aufgelegt.

A . A, -.

Nagold,  den 21. Septbr . 1889.
H . Schuster , Oberamtsbanmeistcr.

llsmburg - ^mê lrslllsede

Hamburg - üsvVorlr
LouLawptoil sülsllkkllä

Ooesutstu -t °k 7 ISM.
^usssräsm rsAstillLssiKS voktäLinplsr -VerbinäuL^

llLvrv—HvvxvrL. !llLmdnrx—Ifvslinätvu.
81vttin— llainbnrx—lllavana,
llLmbnrx—Lalliworo. >llambnrs —Llvrio«.

td'äbere Auskunft erteilt : Heiurich Müller , Vernualtungs-Aktuar Rapp,
Nagold, W. Rickcr, Bnchdruckereibei. Altcnsteig. _sNr . 1016.
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Nagold.

Nächsten 8 «mikaK den 29 . d. Mts.
morgens früh ' /s7 Uhr

rückt auf das gegebene Signal die
gesamte freiwillige Feuerwehr,

sowie sämtliche, den Spritzen - <k Butten zuge-
teiltc Pflichtmannschast zur Ucbnng aus.

Va8 Lommanlto.

Vas ftsuöSt -S i » :

chwic

g brcruchLe, gut erhaltene
Loeböksn , Ls § u1isröksu,

Ovncköken, Lnnüöksn,
AuksatLS , Vulsröksu

in reichhaltigster Auswahl
zu billigsten Preisen bei

bl a g o ! 6.

Nagold.

Mosterei-Empfehlung.
Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen, daß gnsere Mosterei

von heute an durch Dampfkraft betrieben wird und empfehlen solche zur
gefl. Benützung.

Hirsckwirl Klein L Küfer Koch.

AeöAcrrlM
Uothe Stern Linie
König. Belg. Postdampfer von

schnelle Fahrten , gute
Verpflegung , billigste Preise.

Auskunft crtheuem

E f f r i n g e n.

1 Pferd,
Lftrjährig.

und 1 Mehgerwagen
mit Federn setze ich dem Verkauf
aus ; das Pferd ist zu einem Einspänner

! sehr vertraut , auch kann das
Pferdegeschirr

mit erworben und jeden Tag ein Kauf
, mit mir abgeschlossen werden.

Johann Dengler,
Metzger.

W i k d b e r g.

von äer Lsoltö L iVisrsi!̂ , Antwerpen
8v!imils L lli'VImLnn in Ltuktgsrt,
L. W. lloeli in tteilbronn,
Knetsv steiler in kiagolö.
Lpotiislcer IIi . dlörpsl in Vtilckberg.

Emmingen.

Bkilchschweine-
Berkauf.

1!3 Am nächsten Mon- '
!-itog den 30. Sept.,
il'jvormittogS 11 Uhr
^verkauft 12 Stück

halbenglische
WiLchjchweine

Junger,  Schultheiß.

M '.

^Vlri Ŝr-
LvL̂ d.'̂ 'Ärsv.
Nüml >. A ^ Al1» llLLM

V ^ . ÜKen !' ktzi8vii.
I . Wurstev,

Schuhmacher.
Nagold.

— —

in Zilber, ve^ übert, l̂eusilber
unr! kritannia

ia ssür xrosssr
empsiehlt

6t . Kläger , vlirmLedtzr.



E b h a n s e n.

1OOV LLs -rlL
hat per sofort oder auf Martini zum
Ausleihen : — wer ? sagt
_Ortsvorsteher Dengler.

Nagold.

Kalkstcinschotter-
schläger sowic einige

nichtige Grabarbeiter
finden sofort Beschäftigung bei

Werkmeister Chr . Schuster
Haiterbach.

'Mferd feil.
Von 4 Pferden , zu

jedem Dienst tauglich,
beabsichtige ich eines zu
verkaufen , und können

kaufslustige Liebhaber täglich unter den¬
selben die Wahl treffen.
_ Postsührer Engelhard.

N a g o l d.
WW Wichtig für Haussraurn!DjW

Lkieueftes PuizmaLerial:

scheuert Zinu - und Blechgeschirr wie
neu , dasselbe cmvfichlt

Oarl Lsrt8o1i,
_ I ' laseknei ' .

Nagold - Ebhausen.
Nächäe Woche ist aus dem hiesigen

Bahnhof schönes österreichisches

Uo8lod8l
zu Hab n.

Bestellungen nehmen von jetzt ab
entgegen
_8 . Lisile L k̂. Lielle.

Wichtig für Hausfrauen.
Die Holländische

Laffeeörennerei
L 6o . ükunntzvim

empfiehlt ihre , unter der Marke

„Elephariten-
Kaffee

wegen ihrer Güte mrd Billigkeit so be¬
rühmten , nach Dr . v. Liebig 's Vor¬
schriften gebrannte , hochfeine Qualitäts-
Kaffees :
k. lavs - sisiioolmng per stü l̂ o. IVI. 1.40
f. Vkeotimtisoll„ ,. „ „ 1.60
f. ksienaüs „ ., „ „ 1.70
t. kourbon „ „ ,. „ „ ILO
sxtrsf. sisiovos.. ,. „ „ 2.—

Durch vorzügliche neue Brennmethode
kräftiges , feines Aroma.

Große Ersparnis.
Nur ächt in Packeten mit Schutzmarke
„Elephant " versetzen von l , tzft. tt«
Pfd ., Niederlage in Nagold bei
Vk. lkettlsr und ii- I-Lng, Konditor,
iu Altsnstsig bei frissr . kftaig,
in OdsrjvRmyen bei t . ssisisMe.

Nagold.

Ein älteres Mädchen , das allen
Haushaltungsgeschäften vorsrehen kann,
wird zum sofortigen Eintritt oder bis
Martini von einer kleinen Beamtenfa¬
milie gejucht . Das Nähere ist zu er¬
fahren bei

der Redaktion.

.44

nach allen Gegenden franco.

Zu 4 Mrk
Stoff für einen vollkommenen großen
Hcrrenanzug in den verschiedensten

Farben.

2 U2 .7K
Stofs in gestreift , earriert und allen
Farben , hinreichend zu einer Herren¬

hose für jede Größe.

Stoff für eine vollkommene , wasch-
ächte Weste in lichten und dunkeln

Farben.

Zu 5 Nurk
3 Meter Diagonal -Stoff für einen
Hrrrennnzug mittlerer Größe in

IGrau , Marengo , S live und Braun.

Zu -> Ml 'K 5it pfZ -.
2 ?Netr .Diagonal -Stoff , besonders ge-

Aeignetzn einemHerbst - od. FrützjahrS-
" paletor in den verschiedensten Farben.

Z Zu ^ 75
« Stoff zn einer Joppe , paffend für

jede JahrrSzeit in grau , braun,
meiievr und olive.

V ZU 0
Stoff zn einen', hochfeinen lieber-
zieher in jeder denkva -en Farbe und

zu jeder Jahreszeit tragbar.

UZu §5 Mrtz
3 ^ 4 Bieter imprägnierten Stoff in
allen Farben zu einem Anzug , echte
wasserdichte Ware , neueste Erfindung.

8 Ferner empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in hochfeinen
I Tuchen, Kuxkings , Palctotsstoffe , Billards -Tuche, Chaisen - und Livrö-

Tnchc, Kammgarn -Stoffe , Cheviots , Wcstenstoffe, wasserdichte Stoffe,
vulcanrsiertc Stoffe mit Gummieinlage , garantiert wasserdicht , Loden-
Rcifcrock- und Havclockstoffc, forstgraue Tuche, Feuerwehrtnche , Da-
mcntuchc in allen Gattungen , Satin , Croisve rc. rc. zu ou Arvs-Preisen.

Bestellungen werden tsiKö franco ausgcführt.
Bl' uiter nach allen Gegenden franco.

^ ^ irrixLIisiruer L 6ie .)

Lu 7 Naric
3 Met . Stoff zn einem feinen Anzug in
dunkel gestreift vd. klein earriert . mo-
dernst .Must ., tragb . b.Somm .u.Wint.

Lu 4 ?fg.
Stoff zu einem vollkommenen Damen-
rcgenmanlcl in Heller oder dunkler

Farbe , sehr dauerhafte Ware.

Lu 6 Varli M pfg.
Englisch Lederstoff für einen voll¬
kommenen ivaschcchlen und sehr

dauerhaften Hcrrenanzug.

Lu 9 Mark
3 ' /4  Met . Buxking zu einem Anzug , ge-
eignetfür jede Jahreszeit nud tragbar
bei jeder Witterung , in den neuesten
Farben , mod . earriert , glatt u gen , eist.

Lu 12 Rark
3 Meter kräftigen Buxkingstoff für

einen soliden praktischen Anzug.

Lu 7 lVlarlr
2 ' /4  Meter schweren Stoff für
einen Ueberzieher sehr dauerhafte

Ware.

Lu 16  Dlarlr 5 tt ?fg.
Stoff zu einem Festttags -Anzug aus

hochfeinem Buxking.

Lu 9 VkN'k
2M Meter imprägnierten Stoff iu
allen Farben zu einem Paletot;
echte wasserdichte Ware , neueste Er¬

findung.

20 in
- einer ' ^ arniliel

Ein Hausmittel , welches eines» lange
Zeit stets vorrätig gehalten wird, bedarf
keiner weiteren Empfehlung; es muff
gut sein. Bei dem echte« A»ker-Pain-
Expeller ist dies nachweislich der Fall.
Ein weiterer Beweis dafür, daß dieses
Mittel volles Vertrauen verdient, liegt
wol darin, daß viele Kranke, nachdem
sie andere pomphaft angepriesene Heil¬
mittel versucht, dich wikder zum alt¬
bewährten Pain -ExPcllcr greise». Sie
haben sich eben durch Vergleich davon
überzeugt, daß dies Hausmittel sowol
bei Gicht, Rheumatismus und Glirder-
rriße», als auch bei Erkältungen, Kops-,
ZaW- und Riicke«schmrrze>l , Eeiten-
ftiche» rc. «« sicherste» Hilst; « eist ver¬
schwinden schon nach der ersten Ein¬
reibung di« Schmerzen. Der billige PreiS
von üü Psg. dezw. 1 Mk. ermöglicht auch
Unbemittelten die Anschaffung; man hüte
sich jedvch vor schädlichenNachahmungen
ruck nehme nur Pani -Expeller « st der
Markt ^Astüer- «1» echt an. L« r»tj,
str de» » eiste» Lpochel» . — Haupt»

.Nicht» * Tie-, "

Z>crs bedeutendste und
r üben krebst bekannte

tftllllliii ^ ltstNstbei üstmblilL
versendet zollfrei gegen Nachnahme(nicht

unter 10'gute  neue
Bettsedern für HO L das Pfund,
vorzüglich gute Sorte 1.25 L.
prima Halbdauncn »nr 1,00 ^Z.

., Ganzdaunen nur 2,50
Verpackung zum KostcnprciS. Bei Ab¬

nahme von äst « stoj« Rabatt . - Uni-
tawch bereitwillig.
Prima Inlettstoff doppcltbicit zu ei
nein grotzen Beir ! Tccte , Unterbett,
Kissen und Ptühi >.
NU - zusammen für nur 11 - M

Druckmakulatur
bei G . W . Zaiser.

Haiterbach.

Hopfenluch
^in sehr guter Ware empfiehlt

F . SchittenheLni.

sind eingetroffen bei
Obigem.

Mutt «»»,
Hanffamrn , Nübsamen,

Ksnariensamrn , Hirsp , Hafer-
Korne , gemischtes Dogelfuttre,

Nogel -Bisquit
empfietzlt

Hch . Gautz , Nagold.
Sämtliche Artikel zur

sowie zur Bereitung eines
FLsrmäs » vorLÜAÜÄkLL

stttUSbb1lnl <6Z 'Müsts
gr « 100 Intel ' 7 Nttlk,

- - - 0 ^ 0 ^ tz"

- K-derlreibriemen,
Nätz - L Binderremcn

^einpfichil zu tzilligstettPreifen
Ranscr , Sattler.

N a g v l d

RttitSlrslltiitgIiMßsr»
bester Qualität , empfiehlt zu

skhr billigem Preis
GoMod Koch,

Ktrirücr ' .

N agvl  d.
Ein tüchtiger

Wöbelfchreiner
findet sofort dauernde Beschäftigung bei

Koch , Schreiner.

tzk a g 0 i d.

Ukscii Uki«
bei Harr zur „Traube . "

Lehre zur „Rose ."

Rvhrd 0 r s.
Guten neuen

schenkt an-

'N a g 0 i c>.
Ich inache die ergebene Anzeige,

daß ich von heute an sehr

gutes Flaschenbier
über die Straße abgebe.

L . LI um.

Nagold . ,

Zk Milch
ist zu haben bei

Wagner Hirth.
N a g 0 k d.

Ein jüngerer , kräftiger

Mrcluer
kann sofort eintreten bei

Morlok  z . Löwen.
St a g 0 l d.

Ein Logis
mit 2 Zimmern samt Zubehör kann
sofort bezogen werden bei
_ Metzger Morlok.

ff BirlcenbalsamseiteN
ist von Bergmann  u . Co. in Dresden

durch seine eigenartige Compofition die ei»-
Lust , welche alle D»ck»»rei,l,Kelle ». Wt-

rffer. A»»e», Lille kr, Gesicht, ». »er h» »e be-
seitigt und einen blendend weißen Teint er-
zenat. Preis k Stück 8V und 5V I»k bei

« . Lnt- er.

^2


	[Seite 463]
	[Seite 464]
	[Seite 465]
	[Seite 466]

